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Sehr geehrter Herr Prasident!

Die Bundesrate Steiner und weitere Bundesrate haben am 27. Juni 2024 unter der Nr. 4206/)-
BR/2024 an mich eine schriftliche Anfrage betreffend ASFINAG Mautstelle Schonberg gerich-
tet.

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu den Fragen 1 und 6:
> Ist die gréfSste Mautstelle dieser Art, in Schénberg, auch die Einnahmenstdrkste?”
» Wie viel wurde durch die Mautstelle Schénberg in den Jahren 2019-2024 jeweils einge-
nommen?

Die Hauptmautstelle Schonberg ist die groRte Mautstelle im Zustandigkeitsbereich der ASFI-
NAG und war im Jahr 2023 auch die erldsstarkste Mautstelle. GemaR den Angaben der ASFI-
NAG wurden auf der A 13 Brenner Autobahn folgende Streckenmauterlose erzielt (in Mio. €;
netto):

2019 2020 2021 2022 2023 2024 (Jan-Mai)
63,1 39,1 48,1 69,8 77,7 31,3

Hier darf ich jedoch darauf hinweisen, dass diese Erlose nicht zur Ganze direkt vor Ort an der
Hauptmautstelle Schonberg erzielt werden, da Streckenmauttickets fir die A 13 auch an Ne-
benmautstellen, Giber ASFINAG-Vertriebspartner:innen sowie online vertrieben werden oder
auch UGber den ASFINAG-Service ,,Digitale Streckenmaut FLEX” verrechnet werden kénnen.

www.parlament.gv.at

lvon3


mailto:leonore.gewessler@bmvit.gv.at

2von3

GZ.2024-0.478.431 3896/AB-BR/2024 - Anfragebeantwortung

Zu Frage 2:
» Wie viele Arbeitspliitze bietet die Mautstelle Schénberg?

An der Mautstelle Schénberg sind 63 Mitarbeiter:innen ganzjihrig beschaftigt. Uber die Som-
mersaison sind ca. 45 zusatzliche Personen mit einer Beschéaftigungsdauer von 6 Wochen bis 6
Monaten beschaftigt.

Zu den Fragen 3 bis 5 und 7:

» Sind die Zahlen zur Verteilung der Einnahmen der Vignette zu rund 33,6 % in die Ver-
kehrssicherheit, 6,6 % in die Mauteinhebung, 12 % in Service und Betrieb, 16,5 % in Fi-
nanzierung und Zinsen sowie nur 31 % in Bau und Sanierung noch aktuell?

e Falls nein, bitte um Bekanntgabe der aktuellen Anteile der ErlGsverteilung.

a. Was fdllt in den Bereich Verkehrssicherheit?”

Wird der Erlés der Streckenmaut gleichermafSen, wie jener der Vignette verteilt?
Falls nein, wie wird der Erlés der Streckenmaut verteilt?

Ldsst sich aufschliisseln, fiir welche Strafsenprojekte die Einnahmen der Mautstelle
Schénberg konkret verwendet wurden?

e Falls ja, bitte um Bekanntgabe.

Y V V

Alle der ASFINAG zuflieRenden Mautentgelte werden auf Grundlage des von der Gesellschaft
mit dem Bund nach den Bestimmungen des ASFINAG-Ermachtigungsgesetzes 1997 abge-
schlossenen Fruchtgenussvertrages gesamthaft zur Planung, Errichtung, baulichen und be-
trieblichen Erhaltung und Finanzierung der Bundesstraen verwendet.

Die Finanzierung der ASFINAG durch Mauteinnahmen erfolgt nicht als zweckgebundene Pro-
jektfinanzierung, sondern als Unternehmensfinanzierung auf dem gesamten Streckennetz
dort, wo es erforderlich ist. Die ASFINAG erhalt dafiir keine Zuschiisse aus dem o6ffentlichen
Budget.

Die Gesamterlose flieBen gemaR Angaben der ASFINAG in die folgenden Bereiche: Baupro-
gramm (49 Prozent), Betrieb, Bemautung, Mittel flir MaRhahmen zur Verbesserung der Um-
weltsituation in der Umgebung bestimmter Mautstrecken und Riickstellungen (24 Prozent),
Steuern und Dividende (18 Prozent) sowie Finanzierung und Zinsen (9 Prozent).

Die ASFINAG investiert dabei jeden zweiten Euro in die Erh6hung und Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit. Diese Aufwendungen kénnen sowohl Teile des Bauprogrammes (z.B. Sanierun-
gen, zweite Tunnelréhren), Teile der Betrieblichen Aufwendungen (z.B. Winterdienst) oder
etwa auch die Aufwendungen fiir Verkehrsinformationsdienste (z.B. Digitale Services wie AS-
FINAG App) umfassen.
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Zu den Fragen 8 und 9:
» Wurde das Projekt Luegtunnel eingestellt?
» Falls ja, wann und weshalb?

Nach intensiven Planungen und Expertisen der ASFINAG Expert:innen sowie durch Bestatigung
eines internationalen und renommiert besetzten Fachgremiums unter Prof. Bergmeister wur-
de die Briicke als Bestlésung fir diesen Bereich verfolgt. Im Zuge dieses unabhangigen, vom
Land Tirol beauftragten Gutachtens wurde wiederholt die Tunnell6sung mit der Briicke vergli-
chen und sachlich und fundiert aufgearbeitet. Die ASFINAG arbeitet somit aktuell an der Um-
setzung der Wiedererrichtung der Luegbriicke.

Leonore Gewessler, BA

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
< Datum 2024-08-27T16:17:52+02:00
&Y S| seriennummer 1871969199
s | Aussteller-Zertifikat CN=a-sign-corporate-05,0U=a-sign-corporate-05,0=A-Trust Ges. .
MOBILITAT, INNOVATION UND Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT
TECHNGLOGIE Priifinformation Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
MTSSIGNATUR Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at/

3von3

www.parlament.gv.at



Unterzeichner | Par| ament sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC| 2024- 08- 27T16: 20: 46+02: 00

Prufinformation

Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Priifung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel




		2024-08-27T16:17:52+0200
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2024-08-27T16:20:46+0200
	Parlamentsdirektion




